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Von MarcusReinsch

Offenbach. In Offenbachs
Kampfgegenden Flughafen-
ausbau ist eine der letzten
Weichen für eine, Entschei-
dung über dle.!Zukunftsfähig-
keit der Stadt gestellt., Sie
weist nach Leipzig. Dort wird
sich das Bundesve~wa.ltungs-
gericht, mit der Offenbacher
Revision gegen den zuletzt
vom Hessischen Verwaltungs-
gerichtshof (VGH) in Kassel
für teils unzulänglich erklär-
ten, ansonsten aber durchge-
wunkenen Planfeststellungs-
beschluss für die Flughafen-
erweiterung beschäftigen.

Alle Argumente wurden
fristgerecht gen Osten ver-
schickt. Hinterher reisen wer-
den der Stadtrat Paul-Gerhard
Weiß, der Flughafenberater
Dieter Faulenbach da Costa
und der Anwalt Rainer Geu-
len wohl frühestens' Ende die-
ses, Anfang nächsten Jahres.
Aber erstmal wird sowieso
auf die GegJ;1er- die ebenfalls
klagende Flughafenbetreibe-
rin Fraport, das Land Hessen,
der VGH- geschimpft. So wie
gestern, als. Weiß und seine
Widerstandskämpfer die Stra-
tegie fUrLeipzig erklärten.
Kurz: Sie wollen es bis zum
Ende ausfechten. Nicht nur
für das Nachtflugverbot, wie
Medien zwischenzeitlich zu
Weiß' Entsetzen falsch be-
richtet hatten, sondern gegen
"das gesamte Vorhaben Flug-
hafenausbau".
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Würden sich Flieger über Waldheim zum Landen "anstellen",
wären auch bisher ruhige Gebiete ver lärmt. Grafik: Stadt

Scheitert die Stadt auch in
Leipzig, bliebe nur noch ein
HilferlJ,fRichtung Karlsruhe,
zum Bundesverfassungsge-
richt. Weiß mag noch gar
nicht dran denken und zeigt
sich bis auf Weiteres optimis-
tisch, dass schon vorm Ver-
Waltungsgericht Gerechtigkeit
zu finden sein wird.

Die sähe aus Offenbacher
Perspektive bekanntlich fol-
gendermaßen aus: Keine zu'
sätzliche Landebahn für den
Flughafen. Oder eben: Eine
Landebahn, deren Nebenwir-

,kungen aber fair verteilt. statt
vor allem auf Offenbach ab-
gewälzt. werden. Denn
kommt alles, wie es bisher
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,geplant und legal ist, werden
die Entwicklungschancen der
Stadt untereiilen Lärmtep-
pich gekehrt. ~mgrößten Teil
Offenbachs dürften ohne
schwer bis gar n~cht zu krie-
gende Ausnahmegenehmi-
gung keine Wohngebiete
mehr ausgewiesen, geschwei"
ge denn "lärmsensible Ein~
richtungen" wie Kindergär-
ten, Altenheime, Kranken-
häuser gebaut oder - das giil-
te für 131bestehende Einrich-
tungen - erweitert werden.
Stattdessen wären hochge-
rechnete' 85 Millionen Euro
für Lärmschutzfenster und
andere Schallbarrieren fällig.
86 000 Offenbacher, heißt es,

~

wären' von solchen "Schutz-
zonen" betroffen.

Alles Katastrophen,di,e An-
walt Geulen auch schon in
Kassel vorgetragen", die aber
vom Gericht wegen des öf-
fentlichen Interesses am Flug"
hafenausbau als "zumutbar"
übergangen worden waren.
Ebenso rvie Verbesserungs-
vorschläge wie verschobene
Anflugrouten und steilere An-
flugwinkel, so dass die Flie-
ger erst über dem Kaiserleige-
biet richtig gedonnert hätten.

Unter anderem. auf die An-
prangerung dieses "vollstän-'

. digen Ermittlungsausfalls
beim aktiven Lärmschutz"
setzt die Stadt nun in Leipzig.
Abgesehen davon" dass die
Planfeststellung formal gegen
das Raumordnungsgesetz ver-
stoße, weil für die Landebahn
kein "Standort" festgelegt
wurde, sondern nur ein "Vor-
ranggebiet".
J Und nun gibt es für Offen~
bacher noch einen Grund
mehr, eine Landebahn im
längst abgeholzten Ki'!lsterba-
eher Wald zu fürchten wie
den Teufel: Flughafenberater,
Faulenbach daCosta zufolge
hat die Deutsche Flugsiche-
rung (DFS) einen Eindrehbe-
reich für Flugzeuge definiert,
von dem bisher nie die Rede
war. Er liegt zwischen Wald-
heim, Bürgel und Rumpen-
heim und damit genau in ei~
nem der wenigen Offenba-
eher Gebiete, die bisher ei-
gentlich verschont waren.
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